
 

 

 

Stellungnahme zu den Auswirkungen einer Förderung „Klimaangepasstes 

Waldmanagement“ auf das geplante Naturschutzgroßprojekt im Stadtwald 

Lorch  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

 

Eine Förderung durch das Förderprogramm „Klimaangepasstes 

Waldmanagement“ (KLAWAM) schließt die Beantragung zukünftiger 

Förderungen wie bspw. durch das Naturschutzgroßprojekt (NGP) 

(Förderprogramm Chance.natur) nicht aus. Die Förderung durch KLAWAM wird 

dann entsprechend der zukünftigen Förderung durch das NGP angepasst (vgl. 

KLAWAM Richtlinie 5.3).  

Im konkreten Fall für den Stadtwald Lorch bedeutet dies, das zukünftig eine 

Förderung durch das Förderprogramm Klimaangepasstes Waldmanagement 

sowie durch das Naturschutzgroßprojekt (Förderprogramm Chance.natur) 

grundsätzlich auf unterschiedlichen Flächen des Stadtwaldes möglich ist.  

 

Wir sehen daher keinen Grund, aufgrund der Inanspruchnahme der KLAWAM-

Förderung, die Zusammenarbeit mit der Zoologischen Gesellschaft Frankfurt im 

Rahmen des anstehenden Naturschutzgroßprojektes zu beenden. 

 

Die Bewilligung und Projektbeginn des Projektes I des Naturschutzgroßprojektes 

wurde vom Bundesamt für Naturschutz und das Land Hessen zum 01.10.2023 in 

Aussicht gestellt. Im Rahmen des anstehenden Projektes I (Planungsprojekt) 

werden die förderfähigen Flächen und Maßnahmen abgestimmt und im Rahmen 

des anschließenden Projektes II umgesetzt. Mit Projektbeginn des Projektes II 

können dann erste Mittel für Naturschutzmaßnahmen an die Stadt Lorch 

fließen. 

Nach derzeitiger Planung gehen wir von einem Projektbeginn des Projektes II zu 

Ende 2026, Anfang 2027 aus. Der genaue Projektbeginn ist abhängig von der 

Bewilligung des Bundesamtes für Naturschutz sowie des Landes Hessens.  
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Seite 2 Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Nico Eidenmüller 




